
Die Themen 

 

Seminar 

31. Januar 2012 in Frankfurt/Niederrad 

†    Bevorratung & Lagerung von Arzneimitteln in der Apotheke 

†    Beratung der Patienten - 

 Unterstützung durch die Industrie? 

†    Sortimentseinschränkungen? 

 Zu wessen Lasten? 

†    Einfuhr, Ausfuhr und Großhandel in der Offizin 

†    Rezeptur- und Defekturarzneimittel; 

 patientenindividuelle Verblisterung & Arzneimittelherstellung 

Ihre Referenten 

Thorsten Beyerlein 
Beyerlein Rechtsanwälte, 

Mannheim 

Jens-Peter Schütz 
advitares Healthcare 

Beratung GbR, 

Otterndorf 

Neue Apothekenbetriebsordnung: 

Konsequenzen für die 

pharmazeutische Industrie 

 

Key Account Apotheke - 

was Sie für die künftige 

Zusammenarbeit wissen 

sollten! 



Ihre Referenten 

Thorsten Beyerlein 
Beyerlein Rechtsanwälte, 

Mannheim 

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Gewerb-

lichen Rechtsschutz mit dem Tätigkeits-

schwerpunkt Pharma-, Lebensmittel- und 

Kosmetikrecht, Schutz Geistigen Eigentums 

(Patente, Design etc.) 

  

Jens-Peter Schütz 
advitares Healthcare 

Beratung GbR, 

Otterndorf 

Geschäftsführender Gesellschafter; 

bis 2010 war Herr Schütz Geschäftsführer 

eines großen Generikaunternehmens. 

Zudem verfügt er über langjährige 

Erfahrungen als Apotheker in der Offizin. 

  

Teilnehmerbegrenzung 

Das Seminar ist auf 25 Teilnehmer begrenzt. 

Diese Limitierung ist ein Qualitätsmerkmal 

der FORUM-Seminare und ermöglicht einen 

intensiven Austausch der Teilnehmer unter-

einander und mit den Referenten. 

 

Neue Apothekenbetriebsordnung 

Ziel des Seminars 

Dieses Seminar fokussiert auf die Konse-

quenzen der neuen Apothekenbetriebsord-

nung für die pharmazeutische Industrie. 

Welche Punkte sollten Sie für Ihre künftige 

Zusammenarbeit mit öffentlichen und 

Krankenhausapotheken beachten: 

 

† Wie sehen die gestiegenen Qualitäts- 

 anforderungen für Offizin-Arzneimittel- 

 zubereitungen aus? 

† Kann sich die Industrie an den gestiege- 

 nen Beratungsverpflichtungen für die 

 Patienten beteiligen? 

† Kommt es in der Konsequenz der 

 ApBetrO zu Sortimentsänderungen/ 

 -einschränkungen? 

 

Hier bekommen Sie ein fachlich/juristisches 

Update! 

  

Teilnehmerkreis 

Dieses Seminar richtet sich an Geschäfts-

führer, Fach- und Führungskräfte der 

pharmazeutischen Industrie. Besonders 

angesprochen werden die Abteilungen 

  

† Marketing 

† Vertrieb 

† Key Account Management 

† Med.-Wiss. 



Ihr Programm von 9.00 - 17.00 Uhr 

 

Konsequenzen für die pharmazeutische Industrie 

> 9.00 Uhr 
Die neue Apothekenbetriebs- 
ordnung im Überblick 
Thorsten Beyerlein 

† Die Eckpunkte 
† Umsetzungs- und Übergangsfristen 
† Welche Änderungen sind auch für 
 die pharmazeutische Industrie von 
 Relevanz? 

> 9.45 Uhr 
Die neuen Anforderungen an 
den Apotheker im Rahmen der 
eigenen Arzneimittelherstellung 
Thorsten Beyerlein & Jens-Peter Schütz 

† Herstellung von Rezeptur- und Defektur- 
 arzneimittel - Anforderungen an das 
 Qualitätsmanagementsystem 
† Patientenindividuelle Verblisterung 
 und patientenindividuelle Arzneimittel- 
 herstellung 
† Vergabe von Tätigkeiten im Auftrag - 
 externe Arzneimittelherstellung oder 
 Arzneimittelprüfung und die Anforde- 
 rungen 
† Konsequenzen für die Zusammenarbeit 
 von Industrie und Offizin 

> 11.00 Uhr Kaffeepause 

> 11.15 Uhr 
Bevorratung & Lagerung von 
Arzneimitteln in der Apotheke - 
neue Anforderungen? 
Thorsten Beyerlein 

† Pflicht zur Bevorratung von Arzneimitteln 
 und Medizinprodukten 
† Korrekte Lagerbedingungen 
† Externe Lageranmietung? 
† Unterstützung durch die Industrie? 

> 12.15 Uhr Mittagessen 

> 13.30 Uhr 
Beratungsverpflichtung 
durch den Apotheker 
Jens-Peter Schütz 

† Welche Informationen für den Patienten 
 können unterstützend durch die pharma- 
 zeutische Industrie zur Verfügung 
 gestellt werden? 

> 14.15 Uhr 
Weitere Konsequenzen der 
Apothekenbetriebsordnung 
für die Industrie 
Jens-Peter Schütz 

† Kommt es zu Sortimentseinschränkun- 
 gen - und zu wessen Lasten? 
† Sind neue Unterstützungs- & Marketing- 
 maßnahmen für die Apotheke nötig? 
† Muss der Apotheken-Key Account 
 reagieren? 

> 15.00 Uhr Kaffeepause 

> 15.30 Uhr 
Besonderheiten für die 
Krankenhausapotheken 
Thorsten Beyerlein 

> 16.00 Uhr 
Einfuhr, Ausfuhr und Großhandel 
mit Arzneimitteln - Besonderheiten 
in der Offizin 
Thorsten Beyerlein 

> 16.30 Uhr Abschlussdiskussion 

> 17.00 Uhr Seminarende 
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Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(Stand: 19.12.2008), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet unter 

www.forum-institut.de/agb eingesehen werden können. 

Rückfragen und Information 

Für Ihre Fragen zum Seminar und 

unserem gesamten Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-

gung. 
 

Elsa Eckert 

Konferenzmanagerin Pharma 

Tel. +49 6221 500-650 

e.eckert@forum-institut.de 

AGB 

Neue Apothekenbetriebsordnung 

Anmeldung unter 

anmeldung@forum-institut.de oder 

Fax +49 6221 500-555 

Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

Anmeldeformular So melden Sie sich an 

Ja, ich nehme teil am Seminar 

□ Neue Apothekenbetriebsordnung: 

 Konsequenzen für die Pharma-Industrie  

□ Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM- 

Veranstaltungen interessiert und damit einverstanden, 

dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden. 

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501 

†      Tagungs-Nr. 12 01 264  

†       Termin/Veranstaltungsort: 

Dienstag, 31. Januar 2012 in Frankfurt/Niederrad 

8.30 Uhr Registrierung; 9.00 - 17.00 Uhr Seminar 

Novotel 

Hahnstr. 9 · 60528 Frankfurt/Niederrad 

Tel. +49 69 66306-0 · Fax +49 69 66306-600 

†       Gebühr: 

€ 860,00 (+ 19% MwSt.) inklusive umfangreicher 

Dokumentation, Arbeitsessen, Erfrischungen und 

Kaffeepausen. 

†       Anreise: 

Sonderpreise unter: 

www.forum-institut.de/bahn 

†       Zimmerreservierung: 

Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmer-

kontingent zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass das Kontingent automatisch 

4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte 

nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter 

Berufung auf das FORUM-Kontingent vor. 


